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Editorial 

Unsere Wirtschaftswelt wird laufend in Atem gehalten von 
Nachrichten über Fusionen, Kooperationen und Firmenüber-
nahmen. Für einmal dürfen wir vom Gegenteil berichten, also 
von Nichtfusionen und Nichtübernahmen. 

KMU im Getränkehandel hatten in der Vergangenheit 
die Auswahl zwischen drei Anbietern. Nebst der I-AG waren 
dies die Firma TJF aus Neuhausen und Inteco aus Pfäffikon. Von 
beiden Mitbewerbern konnten wir im letzten Jahr Kunden auf 
VinX übernehmen und bei den Treffen für die Datenübernah-
men kamen auch weitergehende Diskussionen über mögliche 
Kooperationen in Gang, die sich über die letzten Monate hin-
zogen. Konkret versuchten wir, unsere Mitbewerber davon zu 
überzeugen, VinX in ihr Angebot aufzunehmen und ihre beste-
hende Kundenbasis über die nächsten Jahre schrittweise umzu-
stellen. Beide Anbieter haben zusammen 300 Kunden und 
wenn nur schon 10 % pro Jahr auf eine moderne Windows-
Plattform wechseln möchten, ergibt dies 30 Umstellungen pro 
Jahr, was die I-AG ohne einen grösseren Wachstumsschritt nicht 
alleine bewältigen könnte. Im Falle von Inteco ging die Planung 
schon so weit, dass zwei ehemalige Mitarbeiter der Inteco 
ebenfalls in die Diskussion einbezogen und bereits gemeinsam 
Kunden besucht wurden. 

Nicht geklappt hat die Zusammenarbeit, da auf allen 
Seiten Software-Entwickler beteiligt sind. Eine Software, das ist 
fast wie ein Kind, lange wache Nächte, Arbeit bis zur Erschöp-
fung, hegen, plegen, seine Fehler akzeptieren und so gut es 
geht verbessern, gegen Angriffe von aussen verteidigen und 
ihm helfen, sich im Leben durchzusetzen. Die wenigsten Pro-
grammierer, die Jahrzehnte einer Software gewidmet haben, 
können diese einfach eines Tages zur Seite legen und etwas an-
deres tun. Nerio Tamagni bei TJF und Walter Tuchschmid bei 
Inteco sind beides ausserordentliche Charaktere, die in den letz-
ten 20 Jahren nicht nur ihre berufliche Zeit, sondern auch einen 
Grossteil ihrer Freizeit mit Software-Entwicklung und Kunden-
betreuung verbracht haben. Beide werden uns auch in Zukunft 
als Konkurrenten anspornen. Aus unserer Sicht als Anbieter wä-
re die Zusammenarbeit interessant gewesen, aus Ihrer Sicht als 
Kunde hat die Konkurrenzsituation sicher auch Vorteile. 
 
Einen schönen Sommer wünscht Ihnen 
Jürgen Strauss 
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Anleitung via Internet 
Unsere Phönix-Kunden sind sich ge-
wohnt, dass sie jeweils vor dem Jah-
res- oder Halbjahresabschluss noch-
mals eine gedruckte Kopie der dazu 
notwendigen Anleitung erhalten. 
Dies werden wir auch in Zukunft so 
beibehalten. 
Für unsere Windows-Programme 
gehen wir einen etwas anderen 
Weg: Einerseits ist die Dokumentati-
on und Hilfe besser nachgeführt, so 
dass sich damit die meisten Fragen 
klären sollten. Andererseits bieten 
wir eine neue Unterstützung via In-
ternet an. Unter www.i-ag.ch finden 
Sie die wichtigsten Schritte mit klei-
nen Filmen dokumentiert. 
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Neuer Export für Excel und HTML (Internet) 
In allen Windows-Programmen der I-AG ist neu der Export auf 
Excel und HTML möglich.  
 

 
 
Der Datenexport ist äusserst simpel: Ein Klick auf der Seitenan-
sicht und Eingabe eines Dateinamens und schon erhalten Sie 
dieselbe Auswertung in Excel. 
 

 
 

Neu in VinX: Kreditoren-Buchhaltung 
VinX wurde neu um eine Kreditorenbuchhaltung erweitert. 
Kreditor-Adressen sind im VinX Adressstamm integriert und die 
Kreditor-Belege laufen über dieselben Tabellen wie die Debitor-
Belege, so dass sich die Kreditorenbuchhaltung praktisch als 
Spiegelung der Debitorenbuchhaltung präsentiert. Zusätzlich 
implementiert wurden: 

§ Einbau des Bankenstamms der Payserv 
§ Ein oder mehrere Zahlungswege pro Lieferant 
§ Kreditor-Belegerfassung mit Konto- und MWST-Vorschlag 
§ Zahlungsdisposition mit Skonto-Berücksichtigung 
§ Generierung von DTA-Zahlungsdateien 
 
Die Kreditorenbuchhaltung ist erhältlich als Option zu einem 
Preis von Fr. 800.-- für eine Einplatzversion. 

 

Kurse und Workshops 

VinX Grundkurs, 2 Tage 

Unsere Grundkurse geben Ihnen eine so-
lide Basis für Ihre Arbeit mit VinX. Sie 
kennen anschliessend die vielseitigen 
Möglichkeiten des Programms und kön-
nen diese anwenden. 

VinX Workshop, 1 Tag 

Der Workshop ist für Phönix-Anwender 
konzipiert, die einen Wechsel zu VinX in 
Betracht ziehen. Sie haben so ausgiebig 
Zeit, unter kundiger Anleitung das Pro-
gramm auszuprobieren und zu überprü-
fen, ob Sie Ihre betrieblichen Prozesse 
korrekt abbilden können. 

Phönix Workshop, 1 Tag 

Aktualisieren Sie Ihre Kenntnisse über 
Jahresabschlüsse, Serienverarbeitungen 
und andere nicht alltägliche Arbeiten mit 
Phönix und nutzen Sie die Gelegenheit, 
konkrete Fälle und Fragen aus Ihrer be-
trieblichen Praxis zu diskutieren. 

Termine 

VinX Grundkurs 27./28. August 
24./25. September 
22./23. Oktober 

 19./20. November 
 10./11. Dezember 

 
VinX Workshop 20. August 

17. September 
 15. Oktober 

12. November 
 
Phönix Workshop  21. August 
 13. November 

 

Preise 

VinX Grundkurs Fr. 900.-- 2 Tage 
VinX Workshop  Fr. 250.-- 1 Tag 
Phönix Workshop Fr. 250.-- 1 Tag 

Diese Preise beinhalten Mittagessen, 
Pausenverpflegung und Kursunterlagen. 
Bei mehreren Teilnehmern aus der glei-
chen Firma erhält die zweite Person ei-
nen Rabatt von 25%. Die Kurse werden 
nur bei genügend Teilnehmern durchge-
führt. 
 


